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Titel des Workshops / oder exklusive Rdume

Stell Dir vor, Du bist systemisch ausgebildet, unterrichtest systemisch und niemand merkt
es.

Workshop-Beschreibung:

Systemische Berater, systemische Padagogen ..... gibt es viele und einige unterrichten
auch an Schulen als Lehrerinnen und Lehrer. Auch wenn ich mir nach F. Simon durchaus
bewul3t bin, dass die Zuschreibung der Eigenschaft "systemisch" zu Handlungen
problematisch ist, da Handlungen 'an sich’' zwar Wirkungen haben und auf Motive
zuruckgefuhrt werden kdnnen, aber ebensowenig "systemisch” sind wie sie katholisch
oder grun sind. (Nach F. Simon, Einflihrung in Systemtheorie und Konstruktivismus,
Carl-Auer, S. 13), bleibt die Frage: was kdnnen Kennzeichen und Merkmale eines
systemischen Unterrichts sein?

Viele der Bucher zur systemischen Padagogik sind von Psychologen, Sozialarbeitern usw
geschrieben und beschaftigen sich mit Konflikten, Problemsituationen oder Beratung: das
Kerngeschaft - der Unterricht - bleibt auf3en vor.

Mir geht es um einen Erfahrungsaustausch, um der Frage nachzugehen - was ist es, was
unseren Unterricht nach unserer Erfahrung oder Meinung zu einem 'systemischen’ macht.

Zielgruppe:

Menschen, die unterrichten und ihren Unterricht als 'systemischen' verstehen oder verstanden haben wollen - und
die Freude am Erfahrungsaustausch haben und ihr Wissen und Kénnen einbringen und gemeinsam hinterfragen
wollen.

Von der Gruppengrofe stelle ich mir vor, dass es nicht mehr als 20 sein sollten, da sonst ein Austausch schwierig
werden kbnnte.
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	Zielgruppe: Menschen, die unterrichten und ihren Unterricht als 'systemischen' verstehen oder verstanden haben wollen - und die Freude am Erfahrungsaustausch haben und ihr Wissen und Können einbringen und gemeinsam hinterfragen wollen.

Von der Gruppengröße stelle ich mir vor, dass es nicht mehr als 20 sein sollten, da sonst ein Austausch schwierig werden könnte. 
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